
30 1.65

30

17 12

7
5

50

12

SCHEMASCHNITT RANDSTREIFEN OBLICHTER
(REGELFALL) 

MST. 1:25

Ansaat mit Spezialmischung CH-G
für wechseltrockene Standorte

Sauberkeitstreifen  Rundkies 
gewaschen 16/32

PV-Anlage

20mm Schutz- und Drainlage 
z.B. Bauder SDF

PV-Anlage aufgeständert

Abdichtung und allf. Schutzlagen 
gem. Angaben Architekt

Schnittstelle Umgebungsplanung < > Hochbau

angerechnete Fläche Dachbegrünung
für ökologischen Ausgleich (30%)

OK Retentionseinlauf = max. Wasserstau
für Dachwasserretention

kiesig-toniges Aushubmaterial
Ziegelschrot
Blähschiefer 
Oberboden
Frischekompost 

Total: 205 - 315 kg/m2

Substrat Aufbau Flächen entlang Oblichter:

2000 kg/m3

1300 kg/m3

1000 kg/m3

1500 kg/m3

1500 kg/m3

1590 kg/m3

115- 245 kg/m2

18 kg/m2Drainmatte 20mm z.B. Bauder SDF, wassergefüllt

50 kg/m2
120mm Wasserstau in Substrat, 
Porenvolumen ca. 40%

30%
30%
30%

5%
5%

100%

80 - 170mm Schichtstärke

50 bis 80mm Kiesgemisch 0/32
partiell Beimischung von 5% Oberboden

NIKLAUS GRABER & CHRISTOPH STEIGER ARCHITEKTEN  ETH BSA SIA GMBH Alpenstrasse 1  CH-6004 Luzern  041 248 50 10  mail@grabersteiger.ch

OK F.B. EG = ±0.00 = 396.10 müM

G. Baumgartner AG   G. Baumgartner AG   

G. Baumgartner AG   
Flurstrasse 41   
6332 Hagendorn

BAUHERRSCHAFT /
GRUNDEIGENTÜMER:

ORT:

PROJEKTSTAND:

PLAN:

ANPASSUNG BEBAUUNGSPLAN

ORT, DATUM:

GRUNDEIGENTÜMER
UND BAUHERR:

vertreten durch:

PLANVERFASSER:

Hagendorn, den _____________________

Abbruch

Best. Gebäude hinterlegt

Flurstrasse 41 
Parzellen 971, 978
6332 Hagendorn

Thomas Baumgartner Stefan Baumgartner

Neu 

GRUNDEIGENTÜMER:

Blanche Keeris

koepflipartner landschaftsarchitekten
Neustadtstrasse 3 / 6003 Luzern

N

I N N O V A T I O N S P R O J E K T    G O T T F R I E D   B A U M G A R T N E R H A G E N D O R N

O P T I M I E R U N G   P V   A N L A G E

RICHTPROJEKT SOLARDACH MIT DACHBEGRÜNUNG
DETAILS UND AUFBAU BEGRÜNUNG M 1:500 / 1:25

REV:DATUM
12.01.2024

PLANGRÖSSE GEZEICHNET
KP BK

PLAN - NR.
KOE-R720-01

PLANGRÖSSE
84/60

Solardach mit Dachbegrünung

Dachrand: 890m2 / Substrat 120mmDachrand: 890m2 / Substrat 120mm

15'900m2

Dachbegrünung für ökologischen Ausgleich 7'020m2 = ca. 30%*

7'020m2

16'000m2

17.5m 2

17.5m 2

17.5m 2

17.5m 2

19.5m 2

12.5m 2

14.5m 2

17m2
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Fortluft Regenhut
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Aussenluftfassung
Produktion 1.UG
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Aussenluftfassung 
Pulverbeschichtung
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FS Entl
Fortluft Schlosserei EG
und Lager ZWG
Fortluft WC Anlage EG

Fortluft 
Büro EG

Schweissabluft 
Schlosserei EG

Aussenluft Büro EG

Abluft Werkstattbüro, Sitzungszimmer und WC Anlagen
Ausführung noch nicht freigegeben

Aussenluft für Werkstattbüro und Sitzungszimmer
Ausführung noch nicht freigegeben

Aussenluft bestehende Lüftungsanlagen vom Bestand UG.
Ausführung noch nicht freigegeben

Gartenventil

Gartenventil

Austritt MRWA Kanäle Wabenlager UG
Ausführung noch nicht freigegeben

Gartenventil
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Notentwässerung über Dachkante. Zusatzlasten von Bauingenieur bewilligt.
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Notentwässerung über Dachkante. Zusatzlasten von Bauingenieur bewilligt.
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H/B = 12/10cm

Signalüberlauf:
H/B = 12/10cm

Signalüberlauf:
H/B = 12/10cm

Notüberlauf:
H/B = 12/100 cm

Notüberlauf:
H/B = 12/100 cm

Notüberlauf:
H/B = 12/100 cm

Notüberlauf:
H/B = 12/100 cm

Notüberlauf:
H/B = 12/100 cm

Notüberlauf:
H/B = 12/100 cm

(Abweisblech zu PV) (Abweisblech zu PV) (Abweisblech zu PV) (Abweisblech zu PV) (Abweisblech zu PV) 

(Abweisblech zu PV) (Abweisblech zu PV) (Abweisblech zu PV) (Abweisblech zu PV) (Abweisblech zu PV) 

(Abweisblech zu PV) (Abweisblech zu PV) (Abweisblech zu PV) (Abweisblech zu PV) (Abweisblech zu PV) 

Anschlageinrichtung
z.B: ZinCo Fallnet SR Rail
auf bestehendem Dach.
Gem. Angabe Landschaftsarchitekt.

Verankerte Anschlagpunkte
mit Seilführung. Beweglicher 
Einzelanschlagpunkt.

Verankerte Anschlagpunkte
mit Seilführung. Beweglicher 
Einzelanschlagpunkt.

Anpassungen bestehender Dachrand.
Neue Aufschottung/Abdichtung
zwischen Bestand & Neubau.
Gem. Rücksprache TU/Arch/Unternehmer.

Anschlageinrichtung
z.B: ZinCo Fallnet SR Rail
auf bestehendem Dach.
Gem. Angabe Landschaftsarchitekt.

Anpassungen bestehender Dachrand.
Neue Aufschottung/Abdichtung
zwischen Bestand & Neubau.
Gem. Rücksprache TU/Arch/Unternehmer.

min 0.6m 
Brandschutzabstand 
um Ventilator/RWA

OK RB: +16.73

OK RB: +16.73

OK RB: +16.73

OK RB: +16.73

OK RB: +16.73

OK RB: +16.73

OK RB: +16.73

OK RB: +16.73

OK RB: +16.73

Substraterhöhung mit Kiesinseln und Totholzlagen 

Substraterhöhung mit Kiesinseln und Totholzlagen 

Substraterhöhung mit Kiesinseln und Totholzlagen 

Substraterhöhung mit Kiesinseln und Totholzlagen 
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300m2  Aufwertung Substrat und 
Neuansaat mit partieller Substraterhöhung auf Gesamtschichtstärke von ca. 17cm (ca. 75m2)

Anordnung situativ abgestimmt auf best. Vegetation

300m2  Aufwertung Substrat und 
Neuansaat mit partieller Substraterhöhung auf Gesamtschichtstärke von ca. 17cm (ca. 75m2)

Anordnung situativ abgestimmt auf best. Vegetation

Substraterhöhung: 
Testflächen 
erstellt März 2021
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Dachrand dito Bestand
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Trennung Dachrand/Dach

Einbau neues Oblichtband in bestehendes Vordach.

Grösse PV Elemente prov.

Grösse PV Elemente prov.

Grösse PV Elemente prov.

Grösse PV Elemente prov.

Grösse PV Elemente prov.

OK Trapezblech: +8.50
(dito Bestand)

Einbau neues Oblichtband in bestehendes Vordach.

Bestehender Dachrand Bestehender Dachrand Bestehender Dachrand

FB +5.20

FB +5.20
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405.20 m.ü.M

413.78 m.ü.M
OK RB: +16.73

OK Trapezblech: +8.50
(dito Bestand)
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OK RB: +16.73
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039-A-221.1/FS20

039-A-221.1/FS21

039-A-221.1/FS22

039-A-221.1/FS23

039-A-221.1/FS24

039-A-221.3/FS40

PV

PV

PV

OK RB: +16.73

039-A-221.3/FS27

N

Kieslinsen mit Strukturelementen 

Gründach 
Substrataufbau 100mm bis 170mm
7'120m2 (31%*)
davon 270m2 Kieslinsen mit 
Strukturelementen 

Solarpanels  (15'400m2)

Rundkies oder Kiesgemisch 
15'900m2  (69%*)

*der nutzbaren Dachfläche = 
exklusive Oblichter, Dachränder und deren 
Sauberkeitsstreifen (4'390m2)

AUSSCHNITT (A) DACHFLÄCHE  
MST. 1:200

AUSSCHNITT  (B) DACHFLÄCHE MIT 
VERNETZUNGS- UND ERWEITERUNGSFLÄCHEN GRÜNDACH

MST. 1:200

Vent. RWA
Lüftungsflügel
brandfallgest.

Lüftungsflügel
brandfallgest.

Lüftungsflügel
brandfallgest.

Lüftungsflügel
brandfallgest.
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Notüberlauf:
H/B = 12/100 cm

Notüberlauf:
H/B = 12/100 cm

(Abweisblech zu PV) 

PV

PV

039-A-221.1/FS20

1.
65

7.
60

2.00 3.00 3.80
8.80

A

A'

Randstreifen als Grünbereich 
(partielle Beschattung durch Oblichter)

Strukturelement: 
Kiesinsel (Aufbau 2-schichtig) 
mit Sandlinsen und Totholzlagen 

Grünbereich Substrataufbau 
120 bis 170mm

Oblicht mit PV-Panelen, OK ca. + 1.30m

PV-Panele aufgeständert (mittelhoch)

PV-Panele aufgeständert (mittelhoch)

7'020m2

19.5m2

12.5m2

14.5m2

DWDWDW

DW
Neuer Retensionseinlauf
Bauseits auf max.
x.xxl/s begrenzt

Neuer Retensionseinlauf
Bauseits auf max.
x.xxl/s begrenzt

Anpassung Best. DW-Anschluss:

Neuer Retensionseinlauf
Bauseits auf max.
x.xxl/s begrenzt

Anpassung Best. DW-Anschluss:

Neuer Retensionseinlauf
Bauseits auf max.
x.xxl/s begrenzt

Anpassung Best. DW-Anschluss:

2.3030 12.30

4.00

2.00 2.30 2.00
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Strukturelement: 
Kiesinsel (Aufbau 2-schichtig) 
mit Sandlinsen und Totholzlagen 

Vernetzungsfläche  / Erweiterung 
Grünbereich Substrataufbau 120 bis 170mm

Vernetzungsfläche / 
erweiterte Durchfahrt Unterhalt

Kiesinsel 

Kiesinsel (Aufbau 2-schichtig)

D
ac

hr
an

db
er

ei
ch

Erweiterung Grünbereich 
Substrataufbau 120 bis 170mm

Randstreifen als Grünbereich 
(partielle Beschattung durch Oblichter)

Oblicht mit PV-Panelen, OK ca. + 1.30m

PV-Panele aufgeständert (mittelhoch)
PV-Panele aufliegend auf auf Rundkies

PV-Panele aufliegend auf Rundkies

PV-Panele aufgeständert (mittelhoch)

AUSSCHNITT (B) 

AUSSCHNITT (A) 

SCHEMASCHNITT A - A' 
GRÜNBEREICH RANDSTREIFEN OBLICHTER  
MST. 1:25

SCHEMASCHNITT C - C' DACHRAND
MST. 1:25

8

2.002.30

12

30

15
10

Variante Substraterhöhung im Bereich der Strukturelemente

100mm Misapor  Miniline 10/25
150mm Substrat
Vegetation

18 kg/m2Drainmatte z.B. Bauder SDF
wassergefüllt

Total ~ 320 kg/m2

30 kg/m2

215 kg/m2

15 kg/m2

Wasserstau in Misapor 100mm
Hohlraumanteil ca. 30%
und Substrat

ca. 40 kg/m2

250mm Schichtstärke 280 kg/m2

602.003.00

10 15

10.37

1.24

2523

12

Kieslinse

150mm Misapor  Miniline 10/25
100mm Wandkies 0/45 resp. Sand

18 kg/m2Drainmatte z.B. Bauder SDF
wassergefüllt

Total ~ 320 kg/m2

45 kg/m2

200 kg/m2

Wasserstau in Misapor 120mm
Hohlraumanteil ca. 30%

ca. 35 kg/m2

Totholzlage ca. 20 kg/m2

250mm Schichtstärke 265 kg/m2

SCHEMASCHNITT A - A' 
STRUKTURELEMENT
MST. 1:25

Kieslinse

150mm Misapor  Miniline 10/25
100mm Wandkies 0/45 resp. Sand

18 kg/m2Drainmatte z.B. Bauder SDF
wassergefüllt

Total ~ 320 kg/m2

45 kg/m2

200 kg/m2

Wasserstau in Misapor 120mm
Hohlraumanteil ca. 30%

ca. 35 kg/m2

Totholzlage ca. 20 kg/m2

250mm Schichtstärke 265 kg/m2

Kieslinse mit Totholzlage, Sandgrube, 
Grobkies od. Wasserbecken als 
Strukturelement

Abflusskote Notüberlauf (Dachrand) 

max. Wasserstau Retentionseinlauf

Schnittstelle Umgebungsplanung < > Hochbau

3030 2.20

2.50 50

12

23

7
5

23

angerechnete Fläche Dachbegrünung
für ökologischen Ausgleich (30%)

SCHEMASCHNITT DACHRAND
MST. 1:25

Abflusskote Überlauf (Dachrand) (1)

max. Wasserstau Retentionseinlauf

Dachwasserretention 
im Bereich PV-Panele

kiesig-toniges Aushubmaterial
Ziegelschrot
Blähschiefer 
Oberboden
Frischekompost

Total: 254 kg/m2

Substrat Aufbau Dachrandbereiche:

2000 kg/m3

1300 kg/m3

1000 kg/m3

1500 kg/m3

1500 kg/m3

1570 kg/m3

 188kg/m2

18 kg/m2Drainmatte 20mm z.B. Bauder SDF, wassergefüllt

48 kg/m2
120mm Wasserstau in Substrat, 
Porenvolumen ca. 40%

40%
40%
10%

5%
5%

100%

120mm ø Schichtstärke

Substratstärke Dachrand wellig 
modelliert Höhe 80 bis 150mm

(1) durch Durchbiegen des Dachrandes von 
bis zu 10cm verringert sich die 
Abflusskote auf OK Retentionseinlauf

Rundkies gewaschen
16/32 

815

2.002.30

12

302.00

30 50

15

Schutz- und Drainlage z.B. Bauder SDF

Sauberkeitstreifen  Rundkies 
gewaschen 16/32

Ansaat mit Spezialmischung CH-G 
für Wechseltrockene Standorte

PV-Anlage niederliegend

Abdichtung und allf. Schutzlagen 
gem. Angaben Architekt

Schnittstelle Umgebungsplanung < > Hochbau

angerechnete Fläche Dachbegrünung
für ökologischen Ausgleich (30%)

SCHEMASCHNITT DURCHFAHRT UNTERHALT 
MST. 1:25

kiesig-toniges Aushubmaterial
Ziegelschrot
Blähschiefer 
Oberboden
Frischekompost

Total max: 295 kg/m2

Substrat Aufbau Durchfahrt Unterhalt:

2000 kg/m3

1300 kg/m3

1000 kg/m3

1500 kg/m3

1500 kg/m3

1590 kg/m3

120 - 225 kg/m2

18 kg/m2Drainmatte 20mm z.B. Bauder SDF, wassergefüllt

50 kg/m2
120mm Wasserstau in und über Substrat, 
Porenvolumen ca. 40%

35%
35%
20%

5%
5%

100%

80 - 150mm Schichtstärke

Kieslinse

150mm Misapor  Miniline 10/25
100mm Wandkies 0/45 resp. Sand

18 kg/m2Drainmatte z.B. Bauder SDF
wassergefüllt

Total ~ 300 kg/m2

45 kg/m2

200 kg/m2

Wasserstau in Misapor 120mm
Hohlraumanteil ca. 30%

ca. 35 kg/m2

250mm Schichtstärke 265 kg/m2

20mm Schutz- und Drainlage 

Abdichtung und allf. Schutzlagen 
gem. Angaben Architekt

Einstau für Dachwasserretention

OK Retentionseinlauf = max. Wasserstau
für Dachwasserretention

Rundkies gewaschen 16/32

SCHEMASCHNITT AUSSCHNITT (B) 
DURCHFAHRT UNTERHALT MIT STRUKTURELEMENT
MST. 1:25
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EG Flurstrasse10.00 = 396.10

413.65 M.ü.M. = ca. +17.55
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UK Träger  6.00

3.20

6%

405.30 M.ü.M.

-0.5
1

-3.0
0

-0.7
5

-0.5
1

-0.7
5

-8.4
0

-8.4
0

-11.2
0

+3.775

+12.525

+8.33

+5.20

4.55

2.65 max. ok Fahrzeug

Max. Höhe Hecke 
401.10 = +5.00

FB 10.46

FB 6.90 RB 6.70

RB 10.26

EG Produktion

UG Lager

Serviceabteilung

+6.00

Wabenlager

RaSaTaUaVaWa RbRcSbScTbTcUbUcVbVc HIJKLMNOPQ

OK Trapezblech: +8.50
(dito Bestand)
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Produktions- und Lagerhalle

Bereich Tor
Schiebetor SchiebetorSchiebetorSchiebetor

Schiebetor SchiebetorSchiebetor Schiebetor

Flügel

CLP CLP CLP

Gitterabd.Gitterabd.Gitterabd.Gitterabd.

Produktions- und Lagerhalle

Flügel

Bereich Schnelltore

Dachausstieg

Dachausstieg

D a
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3 °
 (5

.2
%

)

Dachrand (über Kote Eingabe)

bei 5% Dachrand gem. Eingabe!

7.O1.101 Verb. Gang

6.EZ.200 Elektro

5.EG.150 Serviceabteilung 4.EG.500 Prod. BIRa

6.EG.101 Velorampe

4.O1.501 Zwischengang

6.EG.031

Schleuse

4.UZ.100

Gang

5.EG.150 Serviceabteilung

4a5a6a 3d4d5d6b7a7b8a8b9a10

10.00 = 396.10

+5.92

+6.90

+8.33
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-0.63
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-0.00-0.11
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-0.00 -0.03
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PVPV PV
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10.00 = 396.10

Provisorische Abschottung/Aufschottung
in Rücksprache TU/Unternehmer
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Objekt

Objekt-Nr.

Datum Groesse Massstab Gezeichnet

Richtprojekt Solardach mit Dachbegrünung

Alex Gemperle AG
Alte St. Wolfgangstrasse 11
6331 Hünenberg
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STEILDACH | FLACHDACH | FASSADENBAU | HOLZBAU | PHOTOVOLTAIK | HOLZBODENROSTE | SERVICE & UNTERHALT

Bestand

Schutzgeländer für den Aufstieg

21220239

15.01.2024 PV-Anlage 2024-01-15

Flurstrasse 41 ; 6332 Hagendorn

G. Baumgartner AG; Flurstrasse 41; 6332 Hagendorn

Sst1:500A0

Erweiterung Produktion Lager Fassade Süd-West
Bürogebäude Südost Fassade

BürogebäudeProduktion
Bürogebäude Südfassade

Bürogebäude Nordfassade

Produktion Fassade Nord-West

Neigung 18°

AO Welleternit 57

Lattung

Konterlattung
Folie

Abbruch bis und mit Folie

Perfecta 100 er Platte bleibt bestehen

Neu

Perfecta 100 er Platte bleibt bestehen

Neu Montanatherm MTD TL 145/1000 Stahl

PV Anlage mit UK

PV Anlage mit UK

Gewichte Neu:
Montanatherm 145/100  14.12 kg / m2
PV mit UK:   13 kg / m2

Neu

Stirnseite

Stirnseite

Geplantes Gesamtprojekt: Installierte Leistung ca. 6'500 kWp => geschätzter Jahresertrag 5'850'000 kWh/a

Kies 60mm

Einstau für Dachwasserretention

Schutz und Drainlage 20mm

Geplante PV-Anlage zwischen den Oblichtbänder => Aufständerung V-förmig, erhöht

Geplante PV-Anlage im Dachrandbereich => Aufständerung A-förmig, tief

Geplante PV-Anlage auf den Oblichtbänder => Aufständerung in der Höhe stark reduziert

Unsortiertes Kies 60mm

Einstau für Dachwasserretention

Schutz und Drainlage 20mm

Schutz und Drainlage 20mm

Sonnenstand

Unsortiertes Kies 60mm

Fachwerkhalle 1 geschossige Produktion
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